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Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
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Rahmenbedingungen der Förderung von solarer Prozesswärme 

• Seit 15.08.2012 deutlich verbesserte Konditionen 

• BAFA: Anlagen bis 1.000 m² förderfähig (darüber anteilig)  

• Zuschuss: Bis zu 50 % der Nettoinvestitionskosten 

• Antragsberechtigt: KMU 

• Spezielle Anforderungen bei Anlagen > 100 m²  
u.a. Messeineinrichtung zur Erfassung und Kontrolle des 
Nutzwärmeertrages und zur Fehlererkennung 

• Auch im Neubau förderfähig 

• KfW: Analagen auch > 1000 m² und Großunternehmen (Kredit + 
Tilgungszuschuss von 50%) 
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Antragstellung vor Maßnahmebeginn: 

• vollständig ausgefüllter Antrag 

• Simulationsergebnisse 

• detailliertes Angebot  

 

bei Anlagen > 40 m²  

• Datenblatt 

• Technische Beschreibung 

 (Funktion, Solarerträge, Messtechnik- 

 und Überwachungskonzept) 

• Hydraulisches Anlagenschema 

Antragstellung 
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Öffentlichkeitsarbeit des BAFA für solare Prozesswärme 

5 
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Bilanz des Antragsverfahrens nach rund neun Monaten 

• 50 gestellte Förderanträge plus 40 weitere Anfragen 

• 44 erteilte Zuwendungsbescheide 

• Bewilligte Zuwendungssumme 1.574 Mio € 

• 5 realisierte Anlagen 

• Schwerpunkt im gewerblichen Bereich 
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Aufteilung nach Anwendungsbereichen –Anzahl der Projekte 
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Aufteilung nach Kollektorfläche 
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20 - 40 qm 40 - 60 qm 

60 - 100 

qm 

größer 

100 qm 

Flachkollektoren 28 4 2 0 

Röhrenkollektoren 7 3 1 1 

Luftkollektoren 2 1 0 1 
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Förderanfragen / Anträge im BAFA zur solaren Prozesswärme 

•  Autowaschstraßen  

• Bierproduktion und  

   Flaschenreinigung in Brauerein  

• Trocknung von Möbeln in 

   Möbelmanufaktur  

• Dampf für 

Lebensmittelerzeugung  

• Milchverarbeitung in Molkereien  

• Hackschnitzeltrocknung  

• Ferkelaufzuchtanlage  

• Färben und Bearbeiten in  

  Textilfertigung  

• Unterstützung von Spülsystemen 

• Zoohandel (Fischaufzucht) 

• Samen- und Orchideenaufzucht 

• Gewächshaus 

• Textilwasch- und 

Trocknungsanlage 

• Klärschlammtrocknung 

• Autolackieranlagen 

• Fahrzeughalle mit  

  Reinigungseinrichtungen 

• Bäckerei (Gäranlage der 

  Tiefkühlbackwaren und 

  Industriespülmaschine) 

• Krankenhaus (Großküche) 

• Autozulieferer (Trocknung von 

  Bauteilen) 
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Förderfähige Nettoinvestitionskosten 

• Planungskosten für Solaranlage und Prozessanbindung 

• Kollektoren 

• Aufständerung und/oder Unterbau für Kollektoren 

• Hydraulikbauteile wie Pumpen, Wärmeüberträger, Armaturen, 

Rohrleitungen 

• Pufferspeicher 

• Prozessanbindung 

• Mess- und Regeltechnik 

• Montage 
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Erste Bilanz  

•  Seit 15.08.2012 bereits 50 gestellte Anträge (zum Vergleich: 

lediglich 59  

   Förderungen von 2008 bis Juli 2012) 

•  ca. 40 weitere Anfragen (davon 5 Anlagen > 100 qm) 

•  anrechenbare Investitionskosten zwischen 600 und 1.200 Euro/qm  

•  Schwerpunkt bildet gewerblicher statt industrieller Bereich 

•  sehr gute Kooperation mit der Uni Kassel 

•  Kontaktaufnahme des BAFA zu Branchenverbänden 

•  Mitarbeit des BAFA in AG „Industrielle Prozesswärme“ des BSW 
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Erste Bilanz 

• Problem: Betreiber größerer Anlagen überschreiten KMU-Grenze 

• Deutlich gesteigertes Interesse durch erhöhte Förderung 

• Bekanntheitsgrad noch zu gering? 

• Generelles Informationsdefizit auch in Fachkreisen? 

• Planungsaufwand teilweise sehr hoch; zeitlicher Aufwand 

• Qualität der eingereichten Unterlagen meist gut 

• Unklarheiten bei förderfähigen Kosten und Anwendungen  
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Herausforderungen 

• Erhöhung des Bekanntheitsgrades  

• Planungsaufwand teilweise sehr hoch; zeitlicher Aufwand 

• Wenig Fachplaner am Markt 

• Amortisationszeit der Investition unterschiedlich 

• Notwendigkeit von Branchenkonzepten und Branchendialogen 

• Große Chancen der solaren Prozesswärme in Kombination mit 

Contracting-Modellen – Förderung auch der Hersteller von 

Solaranlagen die als Contractoren auftreten  
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Prozesswärme mit erneuerbaren Energien  

in Gewerbe und Industrie 

 

 

 

 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
 

 

 


